
422

gemacht, dass der Katalog der Bibliothek von Lord Ashburn­
ham aufführt: Libri 443: Cronica di Dino Compagni. pap. 
in folio s. XV. Die im nächsten Heft mitzutheilenden Notizen 
über diese jetzt leichter als früher zugängliche Bibliothek ent­
halten eben diese Angabe.

‘Die Geschichtschreiber der deutschen Vorzeit 
in deutscher Bearbeitung’ (Leipzig, Verlag von Franz 
Duncker), werden nach längerer Unterbrechung jetzt unter der 
Leitung von W. Wattenbach fortgesetzt. Ausgegeben sind: 
Leben des h. Severin von Eugippius, übersetzt von 
Karl Rodenberg, eine 2. Auflage des Gregor von Tours, 
übersetzt von W. v. Giesebrecht, Paulus Diakonus und 
die übrigen Geschichtschreiber der Langobarden, übersetzt von 
Otto Abel, 2. Auflage, bearbeitet von Reinhard Jacobi, 
Ekkeharts IV. Casus Sancti Galli nebst Proben aus 
den lateinisch geschriebenen Abtheilungen der St. Galler Klo­
sterchronik, von G. Meyer von Knonau.

Von Friedrich Maassen ist in den Sitzungsberichten 
der Wiener Akademie, XCI, 773ff. erschienen: ‘Eine Römi­
sche Synode aus der Zeit von 871 bis 878’. Es sind 18 
Canones aus einem Codex in Brescia, welche M. mit grosser 
Wahrscheinlichkeit dem von Johann VIII. kurz vor Karls An­
kunft 875 in Rom gehaltenen Concile zuweist; sie sind meistens 
auf dem von Johann VIII. im August 877 in Ravenna gehal­
tenen Concil wiederholt.

Nach einer gefälligen Mittheilung des Prof. Thaner in 
Innsbruck ist es der Codex Ottobon. 3139 der Vaticana, aus dem 
Mai den Deusdedit contra invasores herausgegeben hat. 
Er steht f. 108—164. Da die Handschrift aber erst dem 17. 
oder 18. Jahrh. angehört, so ist die von Giesebrecht und später 
von Waitz benutzte Abschrift unter den Papieren des Baronius 
in der Vallicelliana jedenfalls von gleichem Werth, wie sie denn 
entschiedene Verbesserungen zu der Ausgabe bietet. Cod. 
Ottob. 3139 enthält ausserdem f. 88—107 das Rubrikenver­
zeichnis zur Canonensammlung des Deusdedit, f. 172—251 
Uberti Benevolentii Senensis ex ejus urbis archiviis, mit päbst­
lichen Bullen von Innocenz II, Eugen III, Anastasius IV. 
u. a. die bei Jaffé fehlen; die letzte f. 249 von Urban V. aus 
Avignon; f. 251—258 Dissertatio Uberti Benev. ad Justum 
Fontaninum.

Von dem ‘Archivio della Società Romana di Storia patria’ 
sind die beiden ersten Hefte des zweiten Bandes erschienen.
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